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Fragebogen Wohnbedürfnisse

Wohnbereich:        

Um eine angemessene Größenordnung der einzelnen Räume zu erreichen und eine gute Möbelierung zur gewährleisten, 
ist es wichtig, bestimmte Vorstellungen frühzeitig zu erfahren.      

Soll der Wohnbereich sein:       

   zum Unterhalten    Fernsehen    am Kamin sitzen     Musikhören 

   Lesen    Treffpunkt der Familie    Musizieren    Essen 

   sonstiges:    

Wünschen Sie:      

   Einzelsessel    eine Sitzgruppe    zweisitziges Sofa    dreisitziges Sofa 

   Beistelltisch    quadratischer Tisch    sonstiges:       

Welche Möbel sollen mindestens im Wohnraum sein?      

   für Zeitschriften    Fernsehgerät    Geschirr/Besteck    Musikanlage 

    Lautsprecher    sonstiges:    

Können Sie sich vorstellen, daß Ihre Bücher auch in den Fluren (Diele, Treppenbereich, oberer Flurbereich) in Regalen 
(z.T. verschlossen wegen des Staubes) oder auch offen angerordnet werden?

   ja    nein

Soll der Wohnraum einen Essplatz haben? Anzahl der Plätze:      

   ja    nein                   zwei            vier            sechs          mehr  

Können Sie sich vorstellen, daß eine wahlweise Erweiterung des Küchenbereiches möglich wäre (z.B. Schiebetür)  

   ja    nein

Wünschen Sie eine Koppelung zwischen Küche und Wohnraum durch ein Eßzimmer?      

   ja    nein

Hier könnten folgende Möbel angeordnet werden:      

   Anrichte    Stühle    Sitzbank    Vitrine  

   Regale    Tisch:                rund                rechteckig                 oval    Sonderform  (ausziehbar) 

Kombination zur Küche durch:  

   Schiebetür    Durchreiche

Schlafbereich:        

Wünschen Sie zwei Schlafzimmer?       

   ja     nein        

Wünschen Sie einen 

 gesonderten Ankleideraum    ja    nein

 einen begehbaren Kleiderschrank   ja    nein

Wünschen Sie im Schlafraum        

 einen Arbeitsplatz      ja   nein

 einen Nähplatz      ja   nein

 Platz für sonstige Tätigkeiten      ja   nein

Welche Betten sind in den kleinen Schlafräumen vorgesehen?      

   Doppelbett   französisches Bett   einfaches Bett (ca. 100 cm breit)   

Welche Möbel müßten mindestens noch im Schlafzimmer sein:    

   Regale   Schrankwand    Kleiderschrank  Spiegel  

   Nachttisch    Ablage über dem Bett    sonstiges:       

Gästezimmer: (Dieses Zimmer kann auch als Arbeitszimmer genutzt werden. Für die Größe ist ausschlaggebend,  
welche Mindestmöbelierung Sie sich vorstellen)

   Regale    sonstiges:       Bett:   Einzelbett 

   Doppelbett    Liege   Verwandlungssofa
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Wohn- und Schlafbereich:

Wohnbereich: (Um eine angemessene Größenordnung der einzelnen Räume zu erreichen und eine gute Möbelierung zur 
gewährleisten, ist es wichtig, bestimmte Vorstellungen frühzeitig zu erfahren)

Soll der Wohnbereich sein:       

   zum Unterhalten    Fernsehen    am Kamin sitzen    Musikhören 

   Lesen    Treffpunkt der Familie     Musizieren    Essen 

   sonstiges:     

Wünschen Sie:        

    Einzelsessel    eine Sitzgruppe    zweisitziges Sofa    dreisitziges Sofa 

   Beistelltisch    quadratischer Tisch    sonstiges:        

Welche Möbel sollen mindestens im Wohnraum sein?      

   für Zeitschriften    Fernsehgerät    Geschirr/Besteck     Musikanlage 

   Lautsprecher    sonstiges: 

Können Sie sich vorstellen, daß Ihre Bücher auch in den Fluren (Diele, Treppenbereich, oberer Flurbereich) in Regalen (z.T. verschlos-
sen wegen des Staubes) oder auch offen angerordnet werden?

   ja    nein

Soll der Wohnraum einen Essplatz haben?       

   ja    nein 

Anzahl der Essplätze

   zwei    vier    sechs    mehr   

  

Eingangsbereich/Diele/Flur/Windfang:        

Welche Mindestausstattung wünschen Sie in dem Eingangsbereich?       

Garderobenschrank   Schuhschrank     

   ja    nein  ja    nein

Garderobenhaken   Spiegel     

   ja    nein  ja    nein

   Ablage    Kommode   Telefontisch mit Sessel   

Möchten Sie, daß der Flur, eine gewisse Aufenthaltsqualität mit sich bringt, z.B. daß sich mindestens 2 oder 3 Personen gleichzeitig in 
einem solchen Eingangsbereich aufhalten können?

   ja    nein

          

Fitnessräume:         

Wünschen Sie eine Sauna? 

   ja    nein

  im Erdgeschoß   im Garten    auf dem Dachboden   mit Ausgang ins Freie 

  ohne Ausgang ins Freie    

Wünschen Sie ein Solarium: 

   ja    nein

in der Nähe der Sauna 

   ja    nein

Wünschen Sie das Aufstellen anderer Turngeräte, z.B.:         

  Tischtennisplatte   Sprossenwand   Liege    Heimtrainer  

  Turngeräte für Krafttraining      

Für welche Hobbys brauchen Sie Hobbyräume?   

Müssen diese Räume gesondert ausgestattet sein? 

   ja    nein      
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